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Materialien 
zur Woche für das Leben 

2026

1.	 Gottesdienst-Gestaltungshilfe der 
	 Katholischen Jungschar Salzburg (umseitig und als Download)

2.	 „Bastelbogen mit Schatzkiste“ aus Karton	

	 zum Gottesdienstthema (kostenlos erhältlich, solange der Vorrat reicht)

3.	 Für die Bewerbung in der Pfarre liegt ein Leerplakat bei, 
	 Flugzettel und Plakate in den  Größen A3, A4 und A5  können 
	 mit individuellem Text gestaltet werden. 
	 (nur Online-Bestellungen möglich!)

4.	 Gottesdienst-Gestaltungsideen der Aktion Leben Salzburg 
	 (als Download)

5.	 Transparente zur Selbstabholung (Muster auf der Website)	
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Ic� �in e�n �ert�oller Sc�atz!

Leben�we�t –ic� �in ���tbarund �ert��ll

Aus diesem Blatt kannst Du eine 

kleine Schatzkiste basteln: 
1. zuerst die Schatzkiste bunt anmalen

2. die Form herausbrechen und falten

3. die Schatzkiste zusammenbauen
Wer ist für Dich ein Schatz?
Schreib die Namen auf kleine Zettel 

und gib sie in Deine Schatzkiste:
…  Opas, Omas, Mama, Papa, 

Deine Schwestern oder Deine Brüder

…  Deine beste Freundin 
oder Dein bester Freund

…  Dein Haustier… Dein Lieblings-Stofftier
… der liebe Gott …

Für Gott und viele andere 
bist Du ein wertvoller Schatz.
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Lebenswert - Ich bin ein wertvoller Schatz
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Gottesdienst für das Leben 2026

Lebenswert -  
Um auf den Wert und die Würde des menschlichen Lebens aufmerksam zu machen, lädt die Katholische 
Kirche jedes Jahr zur „Woche für das Leben“ ein. Diese findet zwischen Anfang Mai und Ende Juni statt 
– also rund um den 1. Juni, den Tag des Lebens. Hier findet ihr Bausteine für einen Gottesdienst für das 
Leben zum Motto „Lebenswert - Ich bin ein wertvoller Schatz“.

Vorbereitung

Gottesdienst Gestaltungshilfe

Passend zum Motto „Ich bin ein wertvoller Schatz“ werden Bastelbögen mit kleinen 
Schatzkisten zum Falten angeboten. Diese können vor dem Gottesdienst verteilt und 
von den Kindern bunt angemalt werden. Die Bastelbögen können von den Pfarren der 
Erzdiözese Salzburg kostenlos bestellt werden.
Für den Gottesdienst könnt ihr eine oder mehrere größere Schatzkisten und Spiegel be-
sorgen. In jede Schatzkiste wird ein Spiegel geklebt. Während der Geschichte (die Stelle 
ist gekennzeichnet) werden die Schatzkisten durch die Reihen gegeben und die Kinder 
dürfen entdecken, was es darin Wertvolles zu sehen gibt. 
Für die Fürbitten sollen „glänzende“ bzw. „wertvoll aussehende“ Gegenstände verwen-
det werden, die nach jeder Fürbitte in eine dafür vorbereitete Schatzkiste gelegt werden.

Lied	  „Das alles steckt in mir“ von Kurt Mikula

Kreuzzeichen und Begrüßung

Hinführung zum Motto
Heute feiern wir gemeinsam Gottesdienst. Dabei 
wollen wir uns daran erinnern, dass jeder Mensch 
etwas ganz Besonderes ist. 
Wenn wir von einem Schatz 
hören, gehen wir alle da-
von aus, dass dieser wert-
voll und kostbar ist. Wie 
oft denken wir so über uns 
selbst oder über andere? 
Manchmal vergessen oder übersehen wir, wie kost-
bar jede und jeder von uns ist, doch Gott sieht uns 

und für ihn sind wir alle ein wertvoller Schatz.
Gemeinsam wollen wir bei diesem Gottesdienst 
entdecken, wie schön es ist geliebt zu werden und 
ein Schatz zu sein. 

Kyrie
1.	 Jesus, durch dein Leben und deinen Tod hast 

du uns gezeigt, wie wertvoll wir für dich sind. 

2.	 Jesus, du bist uns ein Vorbild dafür, dass wir es 
schaffen können, über uns hinauszuwachsen.

3.	 Jesus, du hast uns gezeigt, dass die Liebe  
füreinander unsere größte Stärke ist.

Lied	 z.B. „Mein Gott, ich lobe dich“  
von Kurt Mikula

Ich bin ein wertvoller Schatz!



Gottesdienst für das Leben 2026

Geschichte - Die Schatzkiste
Florian und Elena sind schon sehr lange Freunde, 
schon seit dem Kindergarten. Außerdem gehen sie 
in die gleiche Klasse in der Volksschule und treffen 
sich sehr häufig, um gemeinsam zu spielen. Sehr 
gerne spielen die beiden draußen im Wald. Dort 
bauen sie kleine Tippis oder beobachten die Tiere 
des Waldes. Manchmal sind sie aber lieber im Haus. 

Elena macht sich gleich auf dem Weg zu ihm. Zu-
erst kann sie ihn gar nicht entdecken:

„Wo genau bist du? Ich kann dich gar nicht sehen!“ 
– „Hier hinter der Schrankwand. Ich habe etwas 
gefunden.“ Elena und Florian bestaunen die Truhe 
und entdecken, dass auf der Truhe etwas geschrie-
ben steht. „Kannst du lesen, was auf der Kiste steht? 
Das ist so komisch geschrieben.“ – „Warte kurz. Ja, 
ich glaube, ich weiß, was da steht.“ Sie liest: „Mein 
wertvoller Schatz.“

„Komm, lass uns rein sehen, ich möchte unbedingt 
wissen, welch wertvoller Schatz in der Truhe liegt!“
Vorsichtig öffnen die beiden den Deckel und star-
ren hinein. Überrascht schauen sie sich an und sa-
gen zueinander: „Verstehst du das?“

Unterbrechung: Die Geschichte wird an dieser Stelle 
unterbrochen, um den anwesenden Kindern die Mög-
lichkeit zu geben, in die Schatzkisten zu schauen, die 
durch die Bänke gegeben werden. Nachdem alle in die 
Schatzkiste geblickt haben, wird die Geschichte fort-
gesetzt. 

Ohne dass Florian und Elena es bemerkt haben, ste-
hen die Großeltern hinter ihnen und lächeln über 
die verwirrten Gesichter der beiden Kinder. „Na, was 
habt ihr da gefunden?“ fragt der Großvater. „Eine 
Schatzkiste, aber da ist ja gar kein Schatz drinnen. 
Da sehe ich nur mich selbst!“ ruft Elena enttäuscht. 

Die Großmutter legte ihre Hand auf Elenas Schul-
ter und sagt sanft: „Diese Schatzkiste habe ich von 
meiner Mama bekommen. Sie meinte, der größte 
Schatz für sie bin ich. Damit ich das nie vergesse, 
hat sie einen Spiegel hineingelegt. Jedes Mal, wenn 
ich die Truhe öffnete, wusste ich: Ich bin wertvoll 
für meine Eltern und für viele andere Menschen.“

Dann sieht sie die beiden Kinder liebevoll an: „Diese 
Truhe möchte ich euch schenken. Sie soll euch im-
mer daran erinnern, dass ihr etwas ganz Besonde-
res seid – ein Schatz für alle, die euch kennen.“

Florian und Elena strahlen. Sie freuen sich sehr über 
das Geschenk und suchen einen besonderen Platz 

An diesem Nachmittag haben sich Elena und Flori-
an wieder zum Spielen verabredet. Als endlich der 
Nachmittag kommt und sie gerade das Haus verlas-
sen möchten, fängt es an in Strömen zu regnen. Da 
beide keine Lust haben, nass zu werden, beschlie-
ßen sie, doch zu Hause zu bleiben. Allerdings wird 
ihnen schnell langweilig. 

Nach einer Weile ist Elena und Florian so langweilig, 
dass Elenas Mutter vorschlägt, sie könnten ja Elenas 
Großeltern besuchen, die ein paar Häuser wei-
ter wohnen. Die Kinder finden den Vorschlag gut 
und machen sich trotz Regen auf den Weg. Elenas 
Großeltern leben in einem verwinkelten Haus, dass 
schon seit Generationen der Familie gehört. Flori-
an findet das Haus ziemlich cool – und manchmal 
auch etwas unheimlich. 

Als Florian und Elena ankommen, begrüßen die 
Großeltern sie herzlich und erzählen, dass sie ge-
rade den Dachboden ausräumen. Im Dachboden 
sind Elena und Florian noch nie gewesen und sie 
bieten gleich an, beim Ausräumen zu helfen. Ge-
meinsam steigen sie die knarrende Treppe hinauf 
und wow, dort oben ist ganz schön viel Kram. 

Während Florian durch den Dachboden schlendert 
und das ganze Chaos betrachtet, entdeckt er plötz-
lich eine kleine Truhe. Irgendetwas an der Truhe 
zieht ihn magisch an und er ruft Elena aufgeregt zu:
„Elena komm mal her. Ich habe etwas gefunden.“

Bild: cecilemarcy auf pixabay.com
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Diese Gottesdienstvorlage  
wurde gestaltet von:

https://salzburg.jungschar.at www.wochefuerdasleben.at

für die Truhe. Dort wollten sie immer wieder hinein-
schauen – besonders dann, wenn sie traurig sind 
oder sich klein fühlen. Denn nun wissen sie: Der 
größte Schatz sind sie selbst.

Lied 	z.B. „Das macht die Welt so wunderbar“  
von Kurt Mikula

Evangelium nach Matthäus 6,19-21
Jesus sprach zu seinen Jüngern: Sammelt euch 
nicht Schätze hier auf der Erde, wo Motte und 
Wurm sie zerstören und wo Diebe einbrechen, und 
sie stehlen, sondern sammelt euch Schätze im Him-
mel, wo sie nicht zerstört werden können und kein 
Dieb sie mitnehmen und stehlen kann. Denn wo 
dein Schatz ist, da ist auch dein Herz.

Predigt

Fürbitten
Jedes Kind bekommt einen glänzenden „Edelstein“, 
welcher nach den Fürbitten in die Schatzkiste gelegt 
wird. 

1.	Gütiger Gott, jeder von uns ist einzigartig, 
wertvoll und mit besonderen Fähigkeiten 
beschenkt. Hilf uns dabei, diesen Schatz bei uns 
selbst und bei anderen zu entdecken.

2.	Gütiger Gott, in der Schule, in der Familie oder 
beim Sport können andere manches besser 
als wir selbst. Hilf uns, zu erkennen, dass wir 
geliebt werden, so wie wir sind.

3.	Gütiger Gott, hilf uns dabei, dass wir unsere 
Fähigkeiten und Talente einsetzen, um diese 
Welt für alle Menschen besser und gerechter zu 
machen.

4.	Gütiger Gott, manchmal sind wir zu anderen 
gemein und unfair, weil wir uns mit uns selbst 
nicht wohl fühlen. Hilf uns dabei, zu 
erkennen, wie wertvoll wir gerade 
auch wegen unserer Schwächen 
sind. 

5.	Gütiger Gott, manchmal fällt es uns Eltern 
schwer zu erkennen, was unser Kind braucht. 
Hilf uns, in diesen Situationen gelassen zu 
bleiben und auf unsere Fähigkeiten als Eltern 
zu vertrauen. 

6.	Gütiger Gott, wir beten für alle Verstorbenen. 
Wir möchten die Erinnerung an sie wie einen 
Schatz in unserem Herzen tragen. 

Vater unser

Gebet

Gütiger Gott,  
du hast uns einzigartig gemacht. 

Alle: Und wir sind wertvoll und wichtig.

Wir danken dir für das Leben. 

Alle: Und, dass wir ein Schatz für dich sind. 

Danke, dass du uns liebst und begleitest. 

Alle: Und uns unser Leben geschenkt hast. 

Hilf uns, auch die anderen als Schatz zu sehen. 

Alle: Denn, jeder Mensch ist kostbar. Amen.

Darum bitten wir durch Jesus Christus,  
unseren Bruder und Freund. 

Alle: Amen.

Segen 

Lied	 z.B. „Das Leben ist schön“  
von Kurt Mikula

Auszug
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